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#ST# Schweizerische Bundesversammlung,

Nachdem das Inkrafttreten des Bundesgesetzes über die Organi-
sation der Bundesrechtspflege vom Bundesrate auf den 1. Oktober
1893 festgesetzt worden ist, hat die vereinigte Bundesversammlung
am 27. Juni 1893 das neue Bundesgericht folgendermaßen bestellt:

Mitglieder :

1. Herr Dr. M o r e l , Josof Karl Pankraz, von Wyl.
2. „ S t a m m , Heinrich, von Thaingen.
3. „ Bläsi , Josef, von Ädermannsdorf.
4. „ W e b e r , Hans, von Oberflachs.
5. 7, B r o y e, Jean, von Freiburg.
6. „ S ol d a n , Charles-Henri-Alexandre, von Bel mont.
7. „ Dr. H a f n e r , Heinrich, von Zürich.
8. „ Dr. R o t t , Emil, von Erlach.
9. „ Soldati, Agostino, von Neggio.

10. „ C l a u s en, Felix, von Mühlebach.
11. „ Dr. Bezzo l a, Andreas, von Zernetz.
12. „ C o r n a z , Auguste, von Chaux-de-Fonds und Moudon.
13. „ Dr. W i n k l e r , Johannes, von und in Luzern.
14. „ Dr. A t i e n h o f e r , Karl, von Sursee.

Präsident: Herr Dr. H a f n e r .
Vizepräsident: Herr Broye .

Ersatzmänner :

1. Herr Ha be r l in , Heiniich, von ßißegg, in Frauenfeld.
2. " Ho I d e n e r , Fridolin, von und in Schwyz.
3. „ Dr. L u t z - M ü l l e r , J. Gebhard, von und in Thal.
4. „ Dr. S t r ä u l i , Emil, von und in Winterthur.
5. " Dr. B r e n n e r , Ernst, von und in Basel.
6. „ Pi c te t, Gusta ve-Jules, von und in Genf.
7. „ Dr. S c h m i d , Franz, von und in Altorf.
8. „ de S top p an i, Leone, von Ponte-Tresa, in Lugano.
9. „ L i e n h a r d , Hermann, von Bözingen, in Bern.
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Die Amtsdauer des Präsidenten und des Vizepräsidenten er-
streckt sich vom 1. Oktober 1893 bis zum 31. Dezember 1894,
diejenige der Mitglieder und der Ersatzmänner vom 1. Oktober 1893
bis zum 31. Dezember 1900 (Art. 230 des Gesetzes).

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrates.

(Vom 13. Juni 1893.)

Der Bundesrat hat in Sachen des Rekurses von German
B u t h e y und Etienne B o s o n in Fully gegen den Beschluß des
Staatsrates von Wallis, vom 3. Januar 1803, betreffend die Ge-
meinderatswahlen in Fully vom 11. und 12. Dezember 1892, be-
schlossen :

1. Der Rekurs ist unbegründet und wird daher abgewiesen,
soweit er sich auf das am 29. Dezember 1892 festgestellte Resultat
der Wahlverhandlung vom 11. Dezember bezieht.

2. Der Rekurs ist dagegen begründet in Hinsicht auf die Wahl-
verhandlungen vom 12. Dezember 1892 und 15. Januar 1893.

Infolgedessen werden diese Verhandlungen und deren Ergeb-
nisse als rechtsungültig erklärt, und es ergeht an die Regierung des
Kantons Wallis die Einladung, die Stimmberechtigten der Gemeinde
Fully zur Wahl von zwei Mitgliedern des Gemeinderates und des
Präsidenten und des Vizepräsidenten dieser Behörde von neuem
einzuberufen.

Der Bundesrat ging dabei von folgenden Erwägungen aus:

1. Die bundesrechtliche Praxis in Beschwerdesachen betreffend
kantonale Wahlen und Abstimmungen wird durch folgende recht-
liche Gesichtspunkte beherrscht:
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